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Berlin 25 Nov Der Kaiſer ſprach noch geſiern abend
wie aus VadenBaden gemeldet wird dem ins Schloß befoblenen
Oberbürgermeiſter Dr Gönner für den großartigen Empfang
ſeinen herzlichen Dank aus Dabei überreichte der Oberbürger
meiſter der Kaiſerin im Namen der Stadtgemeinde ein Mai
blumen Bouquet Heute vormittag b ſichtigten die Majeſtäten
in Begleitung des Großherzogs und der Großherzogin das
Kaiſerin Auguſta Bad Um 1 Uhr fand ein Familienfrühſtück
ſtatt zu welchem die Prinzeſſin Wilhelm von Baden und der
Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt zu Hohenlohe Langen
burg geladen waren Jm Laufe des Nachmittags trugen der
Generalmuſikdirektor Mottl und deſſen Gemahlin dem Kaiſer
und der Kaiſerin und den großherzoglichen Herrſchaften einige
Müſikſtücke vor Um 7 Uhr wurde das Diner gemeinſam ein
genommen zu demſelben waren der kommandirende General des
IV Armeecorps General v Bülow und der Miniſter des
Auswärtigen von Brauer nebſt Gemahlinnen geladen Um
9 Uhr 15 Minuten abends erfolgte die Abreiſe der Majeſtäten
welche von den großherzoglichen Herrſchaften zum Bahnhofe ge
leitet wurden wo eine herzliche Verabſchiedung ſtattfand Auf
der Fahrt zum Bahnhofe wurden den Majeſtäten von der Be
völkerung nochmals begeiſterte Kundgebungen dargebracht

Zum Jubiläum des würitembergiſchen Miniſterpräſidenten
Frhrn v Mittnacht erließ der Kaiſer an Bord der Hohen
zollern ein eigenhändiges Handſchreiben das dem Jubilar vom
preußiſchen Geſandten überreicht wurde Jn dem Schreiben
dankt der Kaiſer dem Miniſter welcher nicht nur für das Ge
deihen ſeines engeren Vaterlondes ſondern auch für die Pflege
bundesfreundlicher Beziehungen zum Reich und zu Preußen un
ermi e habe Das Schreiben ſchließt mit dem Wunſche
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egen jedwede tendenziöſe Ausbeutung geſchützt die unausbleibg wären wenn der bayeriſche Senat aus München periodiſch

zur Ausgleichung von Differenzen mit dem Reichsmilitärgericht
nach Berlin hätte herüber pilgern müſſen

Da überdies die Entſcheidung in Strafſachen in der Hand
der Oberkriecgsgerichte liegt die bei den Generalkommandos
gebildet werden und die Hauptaufgabe des Reichsgerichts in
der Entſcheidung über das Rechtsmittel ver Reviſion gegen
die Entſcheidungen der Oberkriegsgerichte beſteht ſo iſt auch
materiell die Militärhoheit der bayeriſchen Krone gewahrt
ſoweit es in Rückſicht auf die reichsverfaſſungsmäßig verlangte
Einheit der Militärrechtſprechung irgendwie möglich war und
ermöglicht wurde dank der oben erwähnten Zugeſtändniſſe von
ſeiten des Kaiſers zu Laſten der kaiſerlichen Prärogative

Nun ſteht der Veröffentlichung der Militärſtraſprozeßordnung
nach den Beſchlüſſen des Reichstags nichts mehr im Wege
und in der nächſten Seſſion des Reichstags kann nun auch die
Vorlage eingebracht werden die die vorſtehende Vereinbarung
geſetzgeberiſch formulirt und damit dem deutſchen Einheits
gedanken auf dem Gebiete der militäriſchen Rechtseinheit aufs
neue lebendigen Ausdruck giebt

Herr v Goßler
Die agrariſchen Angriffe auf den weſtpreußiſchen Ober

präſidenten v Goßler wegen ſeiner Jnduſtrialiſirungspläne
werden jetzt redreſſirt allerdings inter pocula

Bei dem Feſtmahl das der ſchon geſtern näher beleuchteten
Berathung der weſtpreußiſchen Landwirthſchaftskammer folgte

während der Berathung ſelbſt waren die Jnduſtrialiſirungs
pläne mit keinem Wort erwähnt worden brachte Ritter
gutsbeſitzer Pferdmenges einen mit ſtürmiſchem Beifall
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Der Geſetzentwurf über die Rechtsverhäliniſfe der
Kommunalbeamten wird in der Köln Ztg mitgetheilt
Er iſt den Kommunalbehörden zur Begutachtung mitgetheilt
worden und ſoll auch auf dem nächſten preußiſchen Städtetag
zur Erörterung gelangen

Nach der Köln Ztg iſt die preußiſche Juſtiz
verwaltung mit den Vorbereitungen zur Einführung
des Bürgerlichen Geſetzbuches uufs eiſrigſte beſchäſtigt
Um den Richtern Zeit zum
größere Summe zur Anſtellung von
nächſten Etat eingeſtellt werden
durch Errichtung neuer Richterſtel en vorgeſorgt wird
wird abzuwarten ſein
allerſeits das nöthige Entgegenkommen gezeigt wird
erfcheint dringend nothwendig

tudium zu verſchaſſen ſoll eineHilferichtern in den
Ob und inwieweit im Etat

Es bleibt zu hoffen daß auch hierbei
Denn es

daß die neuen Stellen welche
infolge der Mehrbelaſtung der Gerichte durch die nene Geſetz
gebung nothwendig werden ſchon in den nächſten Etat auf
genommen werben damit die Jnhaber dieſer Stellen beim
Jnkrafttreten des bürgerlichen Rechts nicht nur dieſes ſondern
auch die örtlichen Verhältnuiſſe auf die ſie das Recht an
zuwenden haben genügend kennen

Die Berl Pol Nachr betonen um der Auffaſſung zu
begegnen als werde bei der Nachregulirung der Ge
hälter der Unterbeamten in Preußen nur an die
Vermehrung von Stellenzulagen gedacht daß ſowohl die Neu
ordnung der Gehälter als auch überall wo die Theuerungs
verhältniſſe einen Ausgleich geboten erſcheinen laſſen eine Ver

daß der Miniſter noch lange Jahre im Dienſte ſeines Landes deglet Toaſf e mehrung der Stellenzulagen in Ausſicht genommen ſeiherrn des treuen Frenndes und Bundesgenoſſen des Kaiſers in r rin der W Deren e iſt Zu den Jnterpellationen welche der Vorſtand des
voller Rüſtigkeit wie bisher thätig ſein möge Vertrauen ſtänden Leider habe das Bundesorgan die Bundes der Land wirthe angekündigt hat legt

Jn Gegenwart des Großherzogs und der Groß Deutſche Tageszeitung, den Oberpräſidenten angegriffen auch das Organ der freikonſervativen Führung die Poſt
herzogin des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen her die weſt preußiſchen Landwirthe hätten reichl ch dar daß es ſonſt nicht gebräuchlich geweſen den Wortlaut von
als Vertreter des Kaiſers ſowie der übrigen fürſtlichen Gäſte Gelegenheit gehabt zu erfahren welche Fürſorge er Juterpellationen in die Oeffentlichkeit zu bringen bevor nicht
erfolgte heute in Darmſtadt die Enthüllung des Landes
denkmals für den Großhe zog Ludwig IV Bei der Ent
hüllungsfeier hielt die Feſtanſprache Landtagsp äſident Haas
Offenbach Das Zech auf das e e e brachte der
Vorſitzende des Denkmals Komitees Fürſt Yſenburg Büdingen
aus Nach der Enthüllung fand ein Feſtzug ſtatt an dem ſich
mehr als hundert Gruppen betheiligten

Die Militärſtrafprozeßordnung
iſt nun endgiltig geſichert das iſt der Jnhalt der erfreulichen
Nachricht die geſtern aus München eintraf Danach iſt in
perſönlicher Beſprechung zwiſchen Kaiſer und Prinzregent eine
volle Verſtändigung über die noch unerledigten Punkte erzielt

worden Die Einrichtung der oberſten militärgerichtlichen
Jnſtanz mit Rückſicht auf die Verhältniſſe Bayerns wird
anderweit geſetzlich geregelt, das war der Gegenſtand dieſer
perſönlichen Verhandlungen von Kontingentsherr zu Kontingents
herr Zunächſt hat der Prinzregent in die Errichtung eines
bayriſchen Senats mit dem Sitz in Berlin beim Oberſten
Militärgerichtshof eingewilligt Damit iſt der Einheit der
Militärrechtſprechung die Forderung einer beſonderen oberſten
Jnſtanz mit dem Sitze in München nachgeſtellt worden gieich
viel wie zu dieſer urſprünglich mit reſervatrechtlichen Erwägungen
hegründeten Forderung die Auffaſſung des Bundesraths war
Von dem Geſichtspunkte aus daß Rückſichten auf die Bundes
freundlichkeit geboten um Bundesrath nicht einfach per majora
gegen Bayern zu beſchließen wird die Entſchließung des Prinz
regenten hoch engeſchlagen werden müſſen Die bezüglichen
Beſtimmungen der Militärſtrafprozeßordnung in der endgiltigen
Faſſung des Reichstags gehen dahin daß der Sitz des Reichs
militärgerichts in Berlin iſt daß beim Mlitarreichsgericht
Senate gebildet und daß die Senatspräſidenten und die
Räthe vom Kaiſer auf den Vorſchlag des Bundesraths ernannt
werden Jeder Senat beſteht aus einem Senatspräſidenten
und der erſorderlichen Zahl von Räthen und Offſizieren Jn
den Senaten führt der rangälteſte Offizier den Vorſitz der
Senatspräſident leitet die Verhandlungen die außerhalb der
Hauptverhandlungen nothwendigen Verfügungen werden von

den r erlaſſen Ein ſolcher Senat wird nun
beſonders für Bayern eingerichtet zugleich iſt Bayern nach der
offiziellen Mittheilung das Recht der Ernennung des
Vorſitzenden und der Mitglieder dieſes Senates
eingeräumt Weiter iſt beſtimmt daß beim Reichsgericht eine
aus einem Obermilitäranwalt und einem oder mehreren
Militäranwälten beſtehende Militäranwaltſchaft ein
gerichtet wird Der Obermilitäranwalt und die Militär
anwälte ſind nichtrichterliche Beamte letztere ſind dem Ober
militäranwalt unterſtellt dieſer wieder dem Präſidenten des
Reichsmilitärgerichts Nach 8 107 erfolgt die Ernennung dieſer
Beamten durch den Kaiſer auf Vorſchlag des Bundesraths
Nach der offiziellen Meldung aus München erhält Bayern das
Recht auch den Militäranwalt für den bayriſchen Senat
zu ernennen

Warum aus Gründen der Rechtseinheit es unerläßlich war
das geſammte Reichsmilitärgericht an einem Orte beiſammen
zu haben ſagten die Beſtimmungen die getroffen ſind wenn
ein Senat in einer Rechtsfrage von der früheren Entſcheidung

gerade der Land wirthſchaft widme ſie wüßten daß dieſe
Fürſorge nicht plötzlich verſchwinden könnte Die weſtpreußi
ſchen Landwirthe würden ihrem Oberpräſidenten der Dick
und Dünn folgen ſie wüßten daß er ſie nicht ſchlecht
führen werde Auf dieſe Lobrede ließ auch Herr v Goßler
den Agrariern einige Schmeichehworte zukommen Er verglich
die Jnduſtrie und die Land wirthſchaft mit den beiden Armen
eines Hebels während früher dieſe beiden Arme gleich lang
geweſen wären hätten Umſtände und Einflüſſe die er nicht
berühren und kritiſiren wolle an denen jedoch wie er aus
drücklich bemerken wolle die Jnduſtrie nicht die Schuld trage
dazu geführt den landwirthſchaſtlichen Arm des Hebels zu
verkürzen ſo daß der induſtrielle das Uebergewicht
erhielt Es ſei gewiß daß die Landwirthſchaft durch die Ein
führung der Jnduſtrie in Weſtpreußen vermehrten Abſatz ihrer
Produkte haben werde

Trotz alledem zieht die Korreſp d auch neuerdings wieder
gegen den weſipreußiſchen Oberpräſidenten los und warnt ihn
und das hinter ihm ſtehende geſammte Staatsminiſterinm,
jetzt in der Zeit einer allgemeinen wirthſchaftlichen Depreſſion
ſich auf Experimente einzulaſſen die zum mindeſten ein theures
Lehrgeld koſten können Die Korreſp möchte auch wiſſen
wie Herr v Goßler und das geſammte Staatsminiſterinm

Gründung gedacht

PVarlamentariſches

Die Einberufung des Reichstags wird wie die
M A auf Grund zuverläſſiger Mittheilungen berichtet

nicht vor dem 6 Dezember erfolgen Da der Reichstag
erfahrungsgemäß Dienstags zuſammentritt und ſeine Einberufung
für nächſten Dienstag den 29 Nov nicht mehr möglich iſt
ſo iſt dieſe Mittheilung nicht beſonders aufregend Dagegen
berichtigt es mehrere auf die parlamentariſche Thätigkeit be
zügliche Nachrichten Danach iſt das Reichsverſicherungs
geſetz das Normativbeſtimmungen für Privatverſicherungs
geſellſchaften enthält fertiggeſtellt und den Bundesregiernngen
zugegaugen dagegen iſt der Geſetzentwurf betreffend den
Schutz der Arbeitswilligen noch nicht ganz fertig
geſtellt vielmehr wird noch darüber d wie weit man
gehen ſolle

Der Geſetzentwurf betr den Erſatz des Nacheides
durch den Voreid der wie gemeldet dem Bundesrathe
vorliegt enthält im weſentlichen alles was der im Reichstage
angenommene Antrag Saliſch will Jn demſelben iſt nament
lich auch eine Einſchränkung der Eidesleiſtung auf die wich
tigeren Fälle und die Beſtrafung von Ausſagen auch falls ſie
nicht unter Eid geſtellt worden ſind ſobald ſie ſich als falſch
erweiſen enthalten Vor der Reichsjnſtizorganiſation iſt die
letztere Beſtimmung in einigen Bnundesſtagten eingeführt
geweſen

Der Geſetzentwurf betr die Stellung der Patent
anwälte iſt im Reichsamt des Jnnern fertlggeſtellt

Der Hypothekenbanken Geſetzentwurf ſoll erſt
Mitte Dezember dem Bundesrath zugehen Es haben ſich
nämlich neuerdings Vorverhandlungen zwiſchen einzelnen Re
gierungsreſſorts als unvermeidlich herausgeſtellt da namentlich

Die land

ſich die ſtaatliche Förderung der beabſichtigten induſtriellen

die nöthige Anzahl von Unterſchriften für dieſelben geſammelt
iſt und daß bei der Kürze der Zeit welche dem Reichstage vorWeihnachten zur Verſügung ſteht Jnterpellationen wie die in
Ausſicht geſtellten das Arbeitspenſum des Reichstages in ſehr
unerwünſchter Weiſe belaſten während doch u a die Fragen
welche die anſodie Diskonto Erhöhung bezügliche dritte Jnter
pellation behandelt ohnehin ſchon bei der in Ausſicht ſtehenden
Novelle zum Bankgeſetze r Erörterung kommen müſſen
Nichts kann in Wirklichkeit der vollen Berückſichtigung der

landwirthſchaftlichen Jntereſſen im Reichstage ſchädlicher
werden ſo ſchließt dieſe Auslaſſung als eine einſeitige Be
tonung des agrariſchen Standpunktes Es iſt daher dringend zu
wünſchen daß auch in den agrariſchen Beſtrebungen von vorn
herein nach Form und Inhalt dasjenige Maß gehalten wird
welches die unerläßliche Vorausſetzung für ein entſchloſſenes Zu
ſammenwirken aller auf dem Boden gleichmäßigen Schutzes der
nationalen Arbeit ſtehenden Elemente bildet

Jn den dem Grafen Balleſtrem nugyeſtehenden Kreiſen wird
erzählt daß einzig und allein die Kandidatur des Freiherrn
v Hertling für das Reichstagspräſidium Frage
kommen wird

Anläßlich der vorzeitigen Verbreitung von Nach
richten aus dem Etat ſind wie es heute heißt die Be
ſtimmungen in Erinnerung gebracht worden nach denen Beamte
die ſich der unrechtmäßigen Verbreitung derartiger Nach
dte ſchuldig machen dem Disciplinarverfahren unter
egen

Verwaltung und Rechtspflege

Eine längere Darlegung der Berl Corr über die An
gelegenheit der Ausweiſungen führt aus

Answeiſungen ungewöhnlicher Art ſind in Breslau über
haupt nicht vorgekommen Auch aus Gronau an der
holländiſchen Grenze ſind abgeſehen von Ausweiſungen die
aus polizeilichen Gründen Proſtitution Trunkenheit uſw
verfügt wurden nur 12 Ausweiſungen erfolgt es handelte ſich
dabei ausſchließlich um junge Leute die in das militärpflichtige
Alter eingetreten waren aber ihre Naturaliſation nicht beau
tragt hatten Lediglich in Nordſchleswig fanden in
letzter Zeit aus politiſchen Rückſichten Ausweiſungen
in größerem Umfange ſtatt und zwar ſind ſeit dem 1 Febr
1898 117 Perſonen mit 18 Familienangehörigen ausgewieſen
worden

Das offiziöſe Organ beleuchtet eingehend die nationale Lage in
Nordſchleswig und die ſtaatsfeindliche Agitation daſelbſt die
vom Auslande her ſortgeſetzt genährt werde Die Waffe der
Anusweiſung werde der Regierung durch das Verhalten der
däniſch geſinnten Bevölkerung Nordſchleswigs ſelbſt in die

Hand gedrückt Auch die Ausweiſung von Dienſtboten und
des Geſindes ſei gerechtfertigt da ſie als Werkzeng im
Kampf gegen das Deutſchthum gemißbraucht würden

Jn den Konferenzen im Reichspoſtamt über die wir
wiederholt berichteten hat bekanntlich auch die Perſonalfrage zurBeſprechung geſtanden Dabei hat es ſich nach der D V
nur darum gehandelt in freier Diskuſſion perſönliche Anſichten
auszutauſchen und einzelne hauptſächlich ins Gewicht fallende
Punkte eingehend zu erörtern um feſtere Grundlagen für ſpäter
zu faſſende Beſchlüſſe zu erlangen und die durch die Praxis ge
wonnenen Erfahrungen dabei auszunntzen Ausdrücklich wurhervorgehoben daß die Mittheilungen von welchen die Vkethſtoe

ansging nichts weiter ſein ſollten als eine allgemelne Au
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eines andern Senates oder des Plenums des Reichsgerichts von einer Seite Schwierigkeiten erwachſen ſind
hofes abweicht oder in Auslegung bürgerlicher Strafgeſetze von wirthſchaftlichen Kreditinſtitute beſürchten daß die in Ausſicht Jungen ich o re e e a
einer Entſcheidung des leipziger Reichsgerichts abweichen will genoinmenen Hypothekenbanken in den Kreis ihrer Klientel hinein de W gten war eine ſehrn dieſ ſchei oße Für die Beſprechungen mit den Poſt undJn dieſem Falle entſcheidet das Plenum vor ſeiner Ent kommen und ihren Geſchäftsbetrieb beeinträchti s an große Für n Poſt und Telegraphenſcheidung iſt die Militäranwaltſchaft mit ihre hren Geſchäftsbetrieb beeinträchtigen könnten In Direktoren waren 34 Gegenſtände für die Beſprechungen mit

ſchrift Neichsregierungskreiſen hegt man die Anſicht daß dieſe Be den Ober Poſtdirektoren allein außerdem noch 20 ſtälichen Anträgen zu hören Sind alle Senate unter fürchtung ſich nicht aufrecht erhalten läßt Anders ſtellt ſich auf die Tagesordnungen geſetzt hen en e
einem Dach vereint ſo iſt nicht nur eine ſtändige dagegen die landwirthſchaftliche Verwaltung in Preußen Das Der Zweck der Konferenz ohne Schreibwerk dur mündlicheFühlung vermöge des ſtändigen Miteinanderarbeitens preußiſche Lage ſo v den oben Erörterungen zu einer genügenden Baſis für amtliche Anord

eine r Entſcheidung bei Meinungsverſchiedenheiten angegebenen Geſichtspunkten leiten laſſen und ſeine Bedenken ungen zu 9elaugen dürſte vollſtändig errei
geſichert 8
verſchiedenheiten zwiſchen dem bayeriſchen und anderen Sengten l ünterrichteter Seite erfährt iſt dieſem Standpunkt in gewiſſer baldigſt zur Einfüh

t ſein und es iſtſind auch etwa vorkommende Meinungs gegen den Entwurf geltend gemacht Wie die Poſt von gut d de des hege u u ben e gedient
rung gelangen werden

rwaltungsdienſt



u h von Poſtunterbeamten die imVerdacht der Theilnahme am Poſtunterbeamtenverband ſtehen
ſind auch in Hildesheim und Hannover erfolgt Jn dem
einen Falle handelt es ſich nach dem Vorwärits, um die
Kündigung von etwa einem Dutzend in dem anderen von etwa
fünfzig Unterbeamten Eine große öffentliche Verſammlung
von Paſtbeamten war Donnerstag abend nach Berlin in den
Saal des Handwerkervereins einberufen worden Auf der

n ſtand die Beſprechung der Sozialpolitik der
Reichspoſtverwaltung Als Referent fungirte der frühere Poſt
aſſiſtent Redacteur Ernſt Nemmers Redner ließ ſich in ſehrweitlänfigen Ausführungen über die Lage der Subaltern und
Unterbeamten der Reichspoſt aus Der in der Verſammlung
anweſende freiſinnige Reichstagsabgeordnete Dr Müller
Sagan erklärte daß er die in der Verſammlung vorgebrachten
Beſchwerden zum Gegenſtand einer Jnterpellation im Reichstage
machen werde

Der Fernfſprechverkehr zwiſchen Frankfurt a M
s Antwerpen Lüttich und Verviers wurde geſtern

eröffnet
Eine Grenzregulirung iſt in jüngſter Zeit zwiſchen

olland und Preußen vorgenommen worden ſo daß kein
tagt zu kurz kam Viele Grenzbewohner der Kreiſe Meppen

und Aſchendorf hatten nämlich ihre Wohnhäuſer auf deutſchem
und die zugehörigen Scheunen und Stallungen auf holländiſchem
Boden Dieſe BVeſitzungen ſtanden ſehr hoch im Werthe ihre
Hauptliebhaber waren Schmuggler Durch eine holländiſche und
preußiſche Kommiſſion wurde die Verſetzung der Grenzſleine
vorgenommen um die zuſammengehörenden Banlichkeiten einem
und demſelben Staate zuzuweiſen

Angeblich auf Verlangen des Botſchafters Grafen Münſter
ließ die franzöſiſche Regierung die Bilder Wochenſchrift
Le Rire polizeilich beſchlagnahmen das Blatt behandelt in

Zeichnungen und begleitender Schrift der Brüder Veber Kaiſer
zilhelms Paläſtinafahrt mit grob beleidigenden Einzelheiten

Anderweitigen pariſer Mittheilungen zufolge wäre die Kon
fiskation auf die ausſchließliche Jnitiative der franzöſiſchen Be
hörden zurückzuführen

Schnle und Kirche
Das Lehrerbeſoldungsgeſetz vom 3 März 1897 wird

nunmehr auch in Berlin endgiltig zur Durchführung ge
langen denn nachdem das Provinzialſchulkollegium die von den
ſtädtiſchen Behörden vorgeſchlagene Beſoldungsordnung vom
20 Okt d J genehmigt hat werden die Lehrkräfte nunmehr
ſeitens des Magiſtrats zum zweitenmale aufgeſordert ſich
darüber zu erklären ob ſie bei der alten Beſoldungsordnuung
verbleiben oder ſich der neuen anſchließen wollen

Unter Aufhebung eines Beſchluſſes ans dem Jahre 1884 ha
die berliner ſtädtiſche Schuldeputation nunmehr ihre Zu
ſtimmung dazu gegeben daß ſeitens der beſtehenden Turn
vereine beſondere Abtheilungen für Schüler und
Schülerinnen gebildet werden mit der Maßgabe daß die
ſelben ſtets getrennt von Erwachſenen in den ſtädtiſchen Turn
hallen beſonders unterichtet werden

Das Staatsminiſterinm hat beſchloſſen den von dem Dom
kapitel zu Osnabrück zum Kapitular Vikar gewähiten Dom
kapitular Pohlmann zur Ausübung der ihm als Kapitular
D i zuſtehenden biſchöflichen Rechte und Verrichtungen zu
zulaſſen

Volkswirthſchaftliches

Der Vorſtand des Centralvereins für Hebung der
deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt hat an ſämmtliche
Mitglieder des Centralvereins und ſeiner Zweigvereine einen
Aufruf erlaſſen worin dieſelben aufgefordert werden angeſichts
der großen Kanalvorlage lebhafte Stimmung für dieſelbe zu
machen Broſchüren zu verbreiten und auf diejenigen Abgeord
neten einzuwirken welche bis jetzt der zu erwartenden Vorlage
noch unſympatiſch gegenüberſtanden

Die Generalverſammlung der Landſchaft der Provinz
Weſtfalen beſchloß geſtern in Münſter die Umwandlung in
eine öffentliche Kreditanſtalt ſprach ihre Sympathie mit dem
Antrag des Weſtfäliſchen Bauernvereins aus nach dem die Land
ſchaft als geeignete Kreditanſtalt zur Vermittlung der Ablöſung
von Abfindungsrenten nach 831 des Anerbengeſetzes erklärt wird
und erſuchte Direktion und Verwaltungsrath in Verhandlungen
mit der Staatsregierung ei zu eten

Kolonialangelegenheiten

Wie es hente heißt ſoll aus den letzten Privatbriefen des
Majors von Wiſſmann aus Südweſtafrika mit abſoluter
Sicherheit hervorgehen daß er die ihm zugedachte Führung der
Tſchadſee Expedition auf alle Fälle ablehnen
werde Wiſſmann s Reiſe nach Südweſtafrita und ſeine neueſte
Durch querung Afrikas ſollen lediglich darauf zurückzuführen ſein
daß er in Berlin keine ihm zuſagende Verwendung im Kolonial
dienſte gefunden habe Die koloniale Sache ſet ihm aber ſo
ans Herz gewachſen daß er nie unthätig ſein könne Die Reiſe
nach dem Sambeſi hänge mit dem engliſch dentſchen Abkommen
zuſammen d nicht in amtlicher Hinſicht Wiſſmann geht
dann von Oſtafrika nach Aegypten um von hier aus den Sudan
zu bereiſen ſo daß er bis Ausgang 1899 unterwegs iſt

Heer und Flotte
Der Deutſche Apothekerverein hat beim Kriegsminiſter eine

Aenderung des Militärapothekenweſens nachgeſucht
Als weſentliche Punkte der angeſtrebten Aenderung werden die
Einführung eines halbjährigen Waffendienſtes der dem Dienſte
als Militärapotheker vorauszugehen haben würde die Anſtellung
von Apothekern als bezahlte Beamten bei allen größeren
Lazarethen ſowie eine Beſſerung der Rang und Einkommen
verhältniſſe der Corps Stabsapotheker und Garniſonapotheker
bezeichnet

Kaiſer Gefion und Cormoran ſind am
24 November in Hongkong angekommen KaiſerinAuguſt a iſt am 24 November von Shanghai nach Honkong
in See gegangen Deutſchland mit dem Prinzen Heinrich
an Bord beabſichtigt am 27 November von Shanghai nach
Amoy zu gehen
u

Ausland
Oeſterreich Ungarn

Beide Häuſer des Reichs d verſammelten ſich am
Freitag in Wien zu anßerordentlichen Sitzungen das Abge
ordnetenhaus um 11 Uhr das Herrenhaus um 12 Uhr Auf der
Tagesordnung ſtand als einziger Punkt die Huldigungs
kundgebung anläßlich des bevorſtehenden Jubilänmstages des
Kaiſers Die Gallerien waren dicht gefüllt Jm Abgeord
netenhauſe hielt Präſident Dr von Fuchs eine Anſprache
worin er auf die 50 Jahre der Regierung des Kaiſers einen
Rückblick warf Redner führte aus was auch immer der Lanuf
der Zeiten im bunten Wechſel mit ſich brachte niemals habe
der ritterliche Kaiſer gewankt ſtets ſei derſelbe ein bewunderns
würdiges Beiſpiel unwandelbarer Pflichttreue rückhaltloſer Hin
gebung an ſein Reich und ſeine Völker und wahrhaft helden
müthſger Ausdauer in allen Wechſelfällen des Lebens geweſen
Oeſterreich verdanke ſeinem Kaiſer ſeine kulturelle Entwicklung
des öffentlichen Lebens der Wiſſenſchaften Künſte Litteratur
ſowie des Handels und des Gewerbes Deshalb blickten die
Völker Oeſterreich Ungarns mit Bewunderung und Liebe und
mit inniger Verehrung auf ihren Jubelkagiſer und legten ihm denTribut ihres innigſten Dankes ehrfurchtsvoll zu Füßen Der
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Präſident ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer in
welches die Verſammlung begeiſtert einſtimmte Hierauf wurde
unter lebhaftem Beifall das Präſidium ermächtigt dem Kaiſer
den Ausdruck der ergebenſten Glück und Segenswünſche des
Hauſes zu unterbreiten und ſodann die Sitzung geſchloſſen
Jn der Feſtſitzung des Herrenhauſes richtete Präſident
Fürſt Windiſchgrätz eine Anſprache an das Haus worin erhervordob alle Kreiſe der Bevölkerung empfänden die Bedeutung

des Jubiläumstages und ſagte
iſt bei dieſem Anlaſſe dem Kaiſer die Gefühle unwandelbarer
Treue Verehrung Liebe und Dankbarkeit auszudrücken
Der Redner hebt alsdann die Fortſchritte hervor welche
Oeſterreich gemacht und ſchließt Feſt ſteht und glänzend ge
krönt mit dem Lorbeer treuer Pflichterfüllung und voll gerechter
Begeiſterung für den oberſten Kriegsherrn unſere herrliche Armee
mächtig und achtunggebietend nach außen iſt die Stellung des
Reiches in deſſen weiſem Herrſcher die Welt den Hüter des
Friedens verehrt Lebhafter Beifall Wir beten zu Gott
daß er unſeren Kaiſer lange Jahre beſchützen und erhalten möge
Das Hans ſtimmt in ein dreimaliges begeiſtertes Hoch auf
den Kaiſer ein und ermächtigt das Präſidium die Glückwünſche
des Hanſes an den Stufen des Thrones niederzulegen

Das Subkomitee für die Bank und Valutavorlagen
in Wien nahm am Freitag nach längerer Debatte den Entwurf
betreffend die Verlängerung des Bankprivilegiums ſowie das
Nebereinkommen betreffend Errichtung neuer Filialen der Bank
und betreffend die bilanzmäßige Bewerthang der Jmmobilien
und des fundus instructus der Bank unverändert an

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe brachte am Frei
tag Hodoſſy im Namen der Nationalpartei den Beſchlußantrag
ein das Haus ſolle eine Adreſſe an den König richten
Die Adreſſe die auch zahlreiche Mitglieder der Unabhängigkeits
partei unterſchrieben haben befaßt ſich vorwiegend mit angeb
lichen Wahlmißbräuchen und ſpricht den Wunſch aus der König
möge das gegenwärtige Kabinet entfernen da unter der
Regierung deſſelben eine Geſundung der Verhältniſſe nicht er
folgen könne
Das Prager Abendblatt veröffentlicht eine kaiſerliche Ent
ſchließung mit einer Reihe von Amneſtie Beſtimmungen
für Perſonen welche ſich der militäriſchen Stellungspflicht ent
zogen oder der Einberufung zu Waffenübungen nicht Folge ge
leiſtet haben Dieſe Amneſtie ſoll am 2 Dezember in Kraft
treten
Wie das Ungariſche TelegraphenKorreſpondenz Bureau er
fährt iſt die auswärts verbreitete Meldung von der Errichtung
einer eigenen Amtsſtelle des Miniſteriums des Auswärtigen in
Budapeſt unzutreffend Allerdings iſt die Anweſenheit des
Miniſters des Auswärtigen in Budapeſt öfter nöthig geworden
da der Monarch in den letzten Jahren längeren Aufenthalt in
Ungarn zu nehmen pflegte

Belgien
Die Nepräſentantenkammer lehnte eine Tagesordnung

des Sozialiſten Denis ab in welcher verlangt wird daß die
Regierung die Richtſchnur ihres Verhaltens für die Ab
rüſtungskonferenz feſtſetze Der Miniſter des Aus
wärtigen hielt die Anſicht aufrecht daß die belgiſche Regierung
die dem Vorſchlage des Kaiſers von Rußland zuſtimmte ſich
nicht an deſſen Stelle ſetzen dürfe hinſichtlich des weiteren Vor
gehens

Frankreich
Jm geſtrigen Miniſterrath im Elyſée unterzeichnete der

Präſident Faure den Geſetzentwurf durch den das franzöſiſch
italieniſche Handels Uebereinkommen ratifizirt wird
Weiter gab der Kriegsminiſter Treycinet Kenntniß von der Ver
zügung des Generals Zurlinden durch die Oberſt Picquart
vor ein Kriegsgericht verwieſen wird unter der Anklage
der Fälſchung des Gebrauchs von Fälſchungen und der Mit
iheilung von Doknmenten die die Vertheidigung des Staats
gebietes oder die äußere Sicherheit des Staates angehen

Der Kaſſationshof ſetzte am Freitag die Vernehmung
Picquarts fort Volland beagbſichtigt im Senat eine An
frage einzubringen über die Zweckmäßigkeit die Ab
urtheilung Picquartsdurchein Kriegsgericht bis nach
der Entſcheidung des Kaſſationshofes hinauszuſchieben
Frankreich geſtaltet Nonmega zur Hauptflottenſtation
im Stillen Ocean Es wird dori ein großes Dock errichtet
und ausgedehnte andere Hafenbauten werden ausgeführt

Der Miniſter für die Kolonien Guillain wurde vom Miniſter
rath ermächtigt den Kammern einen Geſetzentwurf vorzulegen
betreffend die Schaffung von Eiſenbahnlinien in d
China mittelſt einer von Frankreich garantirten Anleihe von
270 Millionen Francs Unter den Linien welche erbaut werden
ſollen iſt eine ſolche von Kaiphong nach Laokai und von Laokai
nach Yin Nan

Jtalien
Nach römiſchen Meldungen ſollen dort vier Anarchiſten

eingetroffen ſein um ein Attentat gegen König Hum
bert auszuführen Einer von ihnen ein Jtaliener heißt
Ciancabilla ein zweiter ſei ein Spanier die beiden anderen
ſeien Franzoſen Die Behörde fahnde nach ihnen

Die Antianarchiſten Konferenz hielt geſtern eine
Sitzung Die Berathungen und Beſchlüſſe werden für jetzt
geheim gehalten

Jn Venedig beſchloß die bedeutende Zündholzfabrik Ba
ſchieri den Betrieb einzuſtellen wodurch 600 Arbeiter
brotlos werden Grund iſt die Einbringung eines Geſetzes betr
eine Zündholzzuſchlagſteuer

Spanien
Dem Vernehmen nach wird Spanien ſich den Be

dingungen Amerikas fügen mit der Bemerkung diß die
Ablöſungsſumme für die Philippinen lediglich den jpaniſchen
Koloniſien auf der Jnſelgruppe zufallen ſoll Außerdem ſoll
gegen die von der Union ausgeübte Vergewaltigung proteſtirt
werden Wie der Magdb Ztg aus Madrid gemeldet wird
hätte der Miniſterrath die Annahme der amerikaniſchen Friedensbedingungen bereits beſchloſſen die Unterzeichnung des Friedens

vertrages ſolle am Montag erfolgen
Nach dem Friedensſchluß wird Sagaſta zurücktreten

und Montero Rios ein Konzentrationsminiſterium mit Ausſchluß
der Carliſten bilden

Das Demiſſionsgeſuch des Generals Blauco iſt
von der ſpaniſchen Königin Regentin genehmigt worden mit dem
Hinzufügen die Königin Regentin ſei von dem Eifer der Ein
ſicht und der Loyalität mit welchen der General ſeine Thätigkeit
ausübte befriedigt Nach einem Telegramm aus Havanng hat
das kubaniſche Miniſterium am Donnerstag dem General
ouverneur Blanco ſeine Entlaſſung üverreicht Dieſer nahm
ieſelbe mit dem Erſuchen an das Kabinet möge bis zum Amts

antritte ſeines Nachfolgers die Geſchäfte weirerführen Die
ganze Sache hat wenig Bedentung da die Spanier doch bis
zum 1 Januar Kuba geräumt haben müſſen

Für die Emiſſion einer 4prozentigen inneren ſpaniſchen An
le ühe im Betrage von einer Milliarde Peſetas hat die Königin
Regentin ein Dekret unlerzeichnet

Türkei
Der Sultan hat an den Kaiſer von Rußland ein Tele

gramm geſandt worin es heißt die Nachricht von der beabſich
tigten Entſendung des Prinzen Georg von Griechenland nach
Kreta habe auf ihn und ſeine Völker den ſchmerzlichſten Eindruck
emacht Die zwiſchen ihm und dem Kaiſer von Rußland be

tehenden herzlichen Beziehungen ſowie die vom Kaiſer vor und
nach dem türkiſch griechiſchen Kriege gegebenen Verſicherungen
die Rechte und Jntereſſen des Sultans zu ſchützen ſeien für ihn
eine ſichere Gewähr daß der Kaiſer von Rußland ſeine Hilſe
dazu leihen werde daß die Schwierigkeiten der unzuläſſigen für
ihn und ſeine Unterthanen peinlichen Situation weggeräumt

Unſer aller Herzensbedürfniß

würden Der Kaiſer werde ihn unendlich verpflichten wenn er

die vprojektirte Entſendung des Prinzen Georg in welcher Eigen
ſchaft auch immer verhinderte was für ihn ein neues Zeichen
der Freundſchaft und des Wihlwollens des Kaiſers bilden würde
Er hoffe zuverſichtlich der Kaiſer werde eine für ihn erfreuliche
Antwort ertheilen

Der engliſche Botſchafter ſowie der Geſandte der Ver
einigten Staaten erneuerten bei der Pforte in dringlicher
Weiſe die Anſprüche auf Entſchädigung der betr Unter
thanen für die Verluſte während der armeniſchen Unruhen

Marſchall Djevad Paſcha iſt zum Kommandanten des
5 Armeecorps in Damaskus ernannt worden Der Botſchafter
am Berliner Hofe Tewfik Paſcha trat geſtern die Rückreiſe
nach Berlin an
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Central Verſammlung
der an die Landwirthſchaftskammer für die Provinz

Sachſen angeſchloſſenen Vereine
Was die Höhe der Erträge der Kartoffel betrifft ſo begann

Herr Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Märcker als Referent
für Der Kartoffelbau der Gegenwart Fortſchritte
und Mängel deſſelben ſeinen Vortrag ſo hat man in
der Verſuchsſtation Lauchſtädt noch höhere Erträge erzielt als
wie der Vorredner Cimbal Frömsdorf mittheilte man hat
203 Ctr mit 18 Stärkegehalt gewonnen Es handelt ſich aber
hauptſächlicz darum unter wenig günſtigen Verhältniſſen für die
entſprechenden Nährſtoffe deren die Kartoffel bedarf zu ſorgen
Phosphorſäure ſpielt dabei eine Hauptrolle Der Ertrag auf
phosphorfreien Parzellen ſteht in keinem Einklang mit anderen
Feldern er differirt zwiſchen 80 und 150 Ctr Die neueren
Sorten entziehen dem Boden ganz andere Nährſtoffe deshalb
muß ſelbſtverſtändlich auch für beſſere Düngung geſorgt werden
wie in früheren Zeiten Der Stalldünger iſt allezeit das beſte
Düngemittel geweſen genügt aber nicht vollſtändig man muß
noch einen genügenden Prozentſatz löslicher Phosphorſäure bei
geben Denn wenn der Voden nicht an und für ſich phosphor
reich iſt iſt der Stalldünger auch nicht allein imſtande reiche
Ernten zu ergeben gerade ſo wie bei alleiniger Chiliſalpeter
düngung Da im Stalldünger aber auch Phosphorſäure und
Stickſtoff in großen Mengen vorhanden ſo erübrigt es ſich
nur die fehlenden Theile Phosphorſäure und Stickſtoff
Chiliſalpeter beizumengen Jn den letzten Jahren hat

man es in Lauchſtädt mit Gründüngung verſucht Neben
Weizen ſäete man auf einem Ackerſtück Zottelwicke
Ende September Roggen ließ dieſes Gemenge über
Winter ſtehen pflügte es Anfang Mai unter und baute darauf
die Kartoffeln an Der Ertrag war 148 Etr pro Morgen
Die Zottelwicke ſcheint ſich beſonders bewährt zu haben Auch
prüſte man ob die ober oder unterirdiſche Maſſe darauf ein
gewirkt habe Man erntete das Gemenge ab und pflügte nur
den unterirdiſchen Theil der Pflanzen ein der Ertrag war in
dieſem Theil nur Etr Kartoffeln Es handelt ſich dabei
allerdings nur um einen erſten Verſuch die Frage ob man auch
nächſtes Jahr ſo gute Ernten auf demſelben Bodenſtück haben
werde ſteht dahin Geheimrath Kühn hat ſ Z die Anſicht ver
fochten daß nur der unterirdiſche Theil eingepflügt werden ſolle
Nun mögen vielleicht Landwirthe ſagen wenn durch ſolche Ver
ſuche bedentend höhere Erträge erzielt werden trete Ueber
produktion ein und die Preiſe ſinken der Kartoffelbau werde
nicht mehr lohnend Dem iſt aber nicht ſo Erzielt man hohe
Erträge ſo genügt zum Anbau eine kleinere Fläche Das übrig
bleibende Areal kann man zum Getreidebau verwenden und ſo
bringe man es ſchließlich ſo weit daß Deutſchland ſein Getreide
ſelbſt bauen könne

An dieſen Vortrag ſchloß ſich eine kleine Debatte Herr Ge
heimrath Prof Dr Kühn trat für ſeine obenerwähnte Methode
ein die oberirdiſche W gehöre dem Vieh der untere Theil
der Kartoffel Er finde dies Verfahren rationeller weil das
Viehſutter ungleich werthvoller ſei und der fehlende Gehalt leicht
durch künſtliche Düngmittel erſetzt werden könne Herr Vibrans
Calvörde war der Meinung daß wenn der Kartoffelbau reüſſire
es der Spiritusbrennerei zu gute komme und ſtellt die opti
miſtiſche Behauptung auf daß Deutſchland ſchließlich des Petro
leum Jmports entbehren könne durch Vervollkommnung der
Spirituslampe uſw

Herr Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus referirte als
dann über die dem Kartoffelbau und dem Pflanzenſchutz dienen
den Maſchinen und Geräthe der Neuzeit Er machte
zunächſt aufmerkſam auf einen Umſtand der den Kartoffelbau
vertheuere das iſt das Pflanzen mit dem Spaten Der iedner
gedachte dann einer Reihe neuer und praktiſcher Geräthe und
lenkte die Aufmerkſamkeit in empfehlenden Worten auf die Ab
theilung für Maſchinenweſen des Vereins

Nach einer Frühſtückspauſe gab Herr Dr Holl rung
einen Ueberblick über die ſehr beträchtliche Schädigungen
für den Kartoffelbau hervorrufenden Kartoffelkrank
heiten Er ſteht im Gegenſatz zu Herrn Cimbal und
hat gefunden daß die hochgezüchteten ſtärkehaltigen
Kartoffeln weniger widerſtandsfähig gegenüber den Kar
toffelklrankheiten ſind wie die rauhezen grobſchaligen Kar
toffeln Zur Sicherung des Kartoffelbaues vor Kartofſfelkrank
heiten iſt es vor allem nöthig feſtzuſtellen um welche Art von
Krankheit es ſich handelt Der Redner hat eine Reihe von
Präparaten auf der Kartoffel Ausſtellung ausgeſtellt die ein
wenn auch nicht vollkommenes Bild der verſchiedenen Kar
toffelkrankheiten geben Weiter hat er dort auch eine Anzahl
von Mitteln zur Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten ausgeſtellt
Unter dieſen Mitteln ſteht noch immer das Kupfervitriol
obenan Gute Mittel zum Zwiſchenſtreuen um das Ausbreiten
der Kartoffelkrankheiten zu hindern ſind Torfmull und Aetz
kalk Pulver dagegen möge man ſich vor den verſchiedenen
Geheimmitteln die angeprieſen werden hüten Gegen die
Kartoffelkrankheiten die als Pilzkrankheiten zu betrachten
ſind bleibt Kupfervitriol das beſte Mittel gegen ſolche
dagegen die auf thieriſchen Urſprung Jnſekten 2c
zurückzuſühren ſind iſt am beſten Petroleum und Schwein
further Grün anzuwenden Um Mittel herznſtellen die
bei Kartoffelkrankheiten beider Arten anzuwenden ſind hat
der Redner Miſchungen jener vorhin genannten drei Mittel
hergeſtellt zwei ſolcher Miſchungen haben auf der Ausſtellung
ebenfalls Platz gefunden Ebenſo iſt dort eine vorzügliche
Spritze zum Beſprengen der Pflanzen mit jenen Flüſſigkeiten
ausgeſtellt

Nach Beendigung dieſes Vortrages ergriff Herr Landes
Oekonomierath von Mendel Steinfels das Wort zum
nächſten Punkte der Tagesordnung Feſtlegung der als richtig
anerkannten und bewährten Grundſätze der Thierzucht und der
Thierhaltung Kritik der noch herrſchenden Fehler Der
Redner der ſich darauf beſchränkte die national ökonomiſche
Seite dieſer Materie zu erörtern beſchäftigte ſich in ſeinen
Ausführungen nur mit der Pferde Rindvieh und Schweine
zucht Dieſe Arten von Thierzucht und Thierhaltung liefern gleich
zeitig zweierlei Nahrung und Zugzleiſtung und dadurch
werden von ihm die Jntereſſen des geſammten Volkes berührt
Dieſe beiden Produkte der Thierzucht führten direkt zu zwei
Folgerungen 1 daß die deutſche Landwirthſchaft ein wichtiger
Faktor für die Ernährung des Volkes iſt 2 daß ſie eine heilige
und wichtige Aufgabe hat nämlich dieſe Da das Volk das in
ſeinen Nahrungsmitteln am unabhängigſten vom Auslande iſt
das glücklichſte iſt ſo habe die deutſche Landwirthſchaft die Pflicht
mit aller Kraft danach zu ſtreben daß ſoweit es an ihr iſt
Deutſchland in dieſer Beziehung vom Auslande unabhängig
gemacht werde Der Redner war der Meinung daß die deutſche
Landwirthſchaft imſtande ſei dieſe Aufgabe zu erfüllen er be
hanptete daß ſie fähig ſei den Bedarf an Fleiſch und Zugkraft
zu decken ſofern ihr der nölhige Schutz der nationalen
Arbeit gewährleiſtet und ſofern durch eine Sanirung
der Handelsverhältniſſe die Thierhaltung nutzbringend für
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Landwirth geſtaltet werde Er ſei ein entſchiedenerrer jenes Zuges der ſich in neuerer Zeit in der Landwirth
chaft bemerkbar gemacht habe jenes Zuges auf Ausſchaltung

der Viehhaltung aus dem landwirthſchaftlichen Betriebe Schon
die Rückſicht auf die Düngerwirthſchaft deren Bedeutung nicht
unterſchätzt werden dürfe laſſe jenes Beſtreben als verfehlt er
ſcheinen Weiter ſtellte der Referent die Behauptung auf daß
die deutſche Landwirthſchaft unter allen Umſtänden imſtande
ſei den Futteraubau zu vermehren und dadurch einen größeren
Viehſtand zu halten Näher auf die allgemeinen Grundzüge der
Viehhaltung eingehend ſtellte er folgende zwei Leitſätze auf
1 Wer Vieh hält ſoll nur gutes Vieh halten 2 muß jeder
die Konſtitution des Viehes in Betracht ziehen und darauf
achten daß das Thier Kraft Energie Vererbungsfähigkeit und
Raſſenreinheit beſitzt Wenn weiter die Viehhaltung näher ins
Auge gefaßt wird dann zeigen ſich hier zwei verſchiedene
Richtungen Da iſt zunächſt die eine die bei intenſivſter Er
nährung die äußerſt mögliche Grenze an Nutzungswerth aus den
Thieren herauszuholen ſucht Dieſe Richtung iſt am Platze da
wo es ſich um raſchen Umſatz handelt Dort jedoch wo wirklich
Zucht getrieben wird iſt eine andere Behandlung des Thieres
nöthig hier muß der Natur in vollem Maße dadurch daß man
dem Thiere entſprechende Bewegung friſche Luft geeignetes
Futter e ſchafft Rechnung getragen werden Es muß alſo hier
eine Arbeitstheilung eintreten der eine Theil muß der
Produktion der andere der Ausnutzung an Milch und an Maſt
dienen

Der Vortragende wendet ſich dann der Pferdezucht im
ſpeziellen zu Er ſtellte feſt daß im Jahre 1896 103,260 Pferde
im Werthe von 74 Millionen Mark aus dem Auslande nach
Deutſchland eingeführt wurden während es 1897 ſogar 120,334
Pferde im Werthe von ca 85 Millionen Mark waren
Er bedauerte es daß dieſe Summen in s Ausland gehen
wußten und wies darauf hin welche lohnende Aufgabe
auf dieſem Gebiete für den Züchter vorhanden ſei Jm
meſentlichen iſt es das kaltblütige Arbeitspferd das
vom Auslande eingeführt würde Der Redner ſprach des
halb den Wunſch aus daß beträchtlichere Mengen von Staats
mitteln als bisher durch die Geſtüte für kaltblütige Hengſte auf
gewendet würden Von den weiteren Ausführungen über dieſen
Gegenſtand wollen wir nur noch erwähnen daß Herr Landes
ökonomierath von Mendel Steinfels erklärte er ſei nicht mehr
imſtande die Meinung zu vertreten daß durch den ameri
kaniſchen Pferdeimport eine Schädigung durch Senchen Ver
ſchleppung hervorgerufen werde Weiter legte er dar daß der
Vorwurf der gegen die kaltblütigen Pferde häufig erhoben
werde daß ſie zu früh alt werden vielfach darauf zurück
zuführen ſei daß die Thiere zu früh zur Arbeit verwendet
werden Kaltblütige Pferde ſollten mit zwei Jahren noch als Fohlen
betrachtet werden mit drei Jahren ſollten ſie durch leichtere
Leiſtungen an die Arbeit gewöhnt und erſt mit vier Jahren
ſcharf herangezogen werden

Alsdann widmet ſich der Vortragende der Rindviehzucht
Auch hier bei der Rindviehzucht ſei jene eingangs chanrakteriſirte
Arbeitstheilung in Produktion auf der einen und in der Aus
nützung der Produktion auf der anderen Seite zu empfehlen auch
ſei beim Ankauf Vorſicht wegen der Tuberkuloſe walten zu
laſſen und ſchließlich ermahnt er die Thiere nicht zu früh
zeitig zum Zug zu verwenden Auch betonte er an dieſer Stelle

ausdrücklich nochmals daß der Landwirth nicht im Getreideban
dem einzigen für ihn in Betracht kommenden Faktor zu erblicken
habe ſondern daß er auch die Viehhaltung als Mitträger einer
rationellen Landwirtbhſchaft betrachten müſſe

Auf die Schweinezucht übergehend machte er darauf auf
merkſam daß es hierbei zunächſt darauf ankommen werde daß
die deutſchen Landwirthe vor der Seuchengefahr geſchützt ſei
und daß die Preiſe aungemeſſen ſein müßten damit es
ſich rentire die Zahl der Schweine zu vermehren An ſich ſei
eine ſolche Vermehrung vollkommen möglich und er erklärte daß
die deutſche Landwirthſchaft durchaus imſtande ſei den in
ländiſchen Bedarf an Schweinefleiſch und Rindfleiſch
vollkommen zu decken Unter den praktiſchen Rathſchlägen
die der Redner gab erwähnen wir noch daß er den Grundſatz
ausſprach Die Maſtſchweine müſſen Bewegung haben und
zwar bis zur Schlußmaſt nur dann iſt es möglich Prima
qualität zu erzielen Er verließ dieſen Gegenſtand mit der Er
mahnung daß die Landwirthſchaft der Schweinezucht volle Auf
merkſamkeit ſchenken möge denn wenn ſie verlange daß die
Grenzen geſperrt werden ſo habe ſie auch die Pflicht ſich in den
Stand zu ſetzen das zu leiſten was der Konſum verangt

Damit ging der Referent auf ein anderes aktuelles Thema
die Fleiſchpreiſe über Er hält die Behanptung daß eine
Fleiſchnoth beſtehe für ungerechtfertigt Dieſe Behauptung ſo
führte er aus wird damit begründet daß man ſagt
es ſei vom Auslande nicht genügend Fleiſch nach
Deutſchland eingeführt worden und infolge deſſen ſei zu wenig
Fleiſch im Lande Demgegenüber führte er eine Reihe von
Ziffern aus der Reichsſtatiſtik an um zu beweiſen daß die Ein
fuhr von Vieh abgeſehen von Kälbern wo ein Plus zu ver
zeichnen iſt allerdings zurückgegangen ſei das aber dem
gegenüber die Einſuhr von Fleiſch nicht nur nicht zurück
gegangen ſondern ſogar beträchtlich geſtiegen ſei und zwar
ſowohl bei Rind wie auch bei Schweinefleiſch Was die Fleiſch
preife anbelangt ſo führte er auch hier Zahlenmaterial an
aus dem er den Schluß zog daß Rindfleiſch im Preiſe im
Jahre 1898 im Durchſchnitt ungefähr auf der gleichen Höhe ge
blieben ſei wie im Jahre 1897 Schweinefleiſch ſei aller
dings um 11,76 Prozent im Preiſe geſtiegen Er
glaube jedoch daß dieſe Schwankung im Preiſe des Schweine
fleiſches von denſelben Geſichtspunkten aus betrachtet werden
müßte wie ähnliche in der Jnduſtrie in deren Produkten ja

rtts noch viel weſentlichere Preisſchwankungen zu verzeichnen
eien
Weiter vertrat er die Anſicht daß die Viehpreiſe nicht

im richtigen Verhältniß zu den Fleiſchpreiſen ſtänden was
durch die Belaſtung der Fleiſchpreiſe durch die Einrichtungen der
Schlachthäuſer und durch die Organiſation des Viehhandels
hervorgerufen werde ſo daß den Vortheil von den höheren
Preiſen der Handel nicht aber der Landwirth habe

Als Korreferent ging nach Beendigung dieſes Vortrages Herr
v Drathen Halle auf die praktiſche Seite der Thierzucht und
Thierhaltung ein und ſiellte eine Reihe von Grundſätzen auf

Ueber den nächſten Punkt der Tagesordnung Ter gegen
wärtige Stand der Verwerthung des Getreides durch Kornhaus
Genoſſenſchaften referirte Herr Rittergutspächter Rehfeld
Eismannsdorf Er berichtete über die Erfahrungen die mit dem
hieſigen Kornhauſe gemacht worden ſeien und die er als ſehr günſtig
bezeichnete Er legte dann die Vortheile dar die das Kornhaus
bietet und führte an daß die Mitgliederzahl der Kornhaus
genoſſenſchaft von 40 auf 370 geſtiegen ſei Jm Laufe
ſeiner Ausführungen ging der Redner auch auf die
Angriffe ein die gegen das hieſige Kornhaus wegen Handels
mit ausländiſchen Futtermitteln gerichtet worden ſind
Er gab hierüber folgende Erklärung Die Kornhaus Verwaltung
habe nach kurzer Wirkſamkeit geſehen daß die Mühlen mit denen
ſie arbeiteten dringend verlangten daß ſie ihnen ihre Rück
ſtände Kleie 2c zurücknehme Die Verwaltung habe ſich
dieſer Forderung ſchließlich fügen müſſen und ſei ſo gezwungen
geweſen mit dieſen Futtermitteln die ausſchließlich in ländiſcher
Herkunft waren zu handeln Jm Eifer des Geſchäfts
iſt es denn allerdings auch ein oder zweimal vorgekommen
daß der Geſchäftsführer zu weit gegangen ſei und aus
ländiſche Futtermittel gehandelt habe Das ſei jedoch ſehr
bald bemerkt und gerügt worden man habe ſofort Remedur
geſchaffen und als die Angelegenheit durch die Preſſe ging ſei
ſie bereits vollkommen erledigt und einer Wiederholung eines
ſolchen Vorkommniſſes vorgebeugt geweſen

Nach Beendigung dieſes Referats wurde die Sitzung um
3 Uhr nachmittags geſchloſſen

a h n n 7 v n

Provinzialnachrichten
Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

Merſeburg 22 Nov
Aus den Verhandlungen der letzten Sitzung des Provinzial

Ausſchuſſes der Provinz Sachſen iſt als von allgemeinem Jntereſſe
folgendes hervorzuheben

Zur Durchführung des geplanten Kleinbahnbaues Beetzendorf
Calbe a Bismark beſchloß Provinzial Ausſchuß ſich durch
Uebernahme von Aktien in Höhe von 500,000 M an dem Unter
nehmen zu betheiligen

Der Verkanf der elektriſchen Kleinbahn Helfta Hettſtedt zu
deren Anlage früher eine umfangreiche Benutzung von Provinzial
Chauſſeen und Straßen geſtattet war an die neugebildete Aktien
geſellſchaft Elektriſche Kleinbahn im Mansfelder Vergrevier
wurde auf Grund der dem Provinzial Ausſchuß vertragsmäßig
zuſtehenden Rechte genehmigt

Die einer Gemeinde im Saalkreiſe zum Ausban eines Weges
früher bewilligte Beihilſe wurde der verbeſſerten Ausführung im
Pflaſter entſprechend erhöht

Zwei Gemeinden im Kreiſe Oſterburg gewährte der Provinzial
Ausſchuß zu den Koſten der Sicherung eines mit Provinzial
beihilfe ausgebauten Weges gegen VBeſchädigungen durch Elb
hochwaſſer eine einmalige Beihilfe aus dem Wegebaufonds

Der Ausbau einer Theilſtrecke eines aus Provinzialmitteln
unterſtützten Wegebaues im Kreiſe Worb s wurde unter Bei
behaltung der Bewilligung genehmigt ferner auch zwei Ver
trägen mit Königl Eiſenbahn Direktionen wegen Mitbenutzung
23 Chauſſeegelände zu Eiſenbahn Ueberführungen die Zuſtimmung
ertheilt

Zum Verkauf eines Schlammplatzes an der Provinzial Chauſſee
Dolle Wittenberge an eine Stadtzemeinde im Kreiſe Oſterburg
ertheilte der Provinzial Ausſchuß ſeine Zuſtimmung

Einer Stadigemeinde und zwei Landgemeinden im Kreiſe
Onerburg wurden eine Anzahl Provinzialſtraßen und Brücken
auf Grund des 8 47 der Wegeordnnng für die Provinz Sachſen
in eigene Verwaltung und Unterhaltung gegen einmalige
Kapitalabfindungen übertragen

Zur Durchführung einer Meliorationsanlage in der Schambach
Niederung im Kreiſe Weißenſee wurde eine unentgeltliche Beihilfe
und ein Amortiſations Darlehn zu billigem Zinsfuß bewilligt

Für die Mitglieder und Mitglieder Stellvertreter des Steuer
Ausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſe T der Veranlagungsbezirke
Merſer d Magdeburg deren Wahlzeit mit Ende d J
abläuft wurden die erforderlichen Neuwahlen vorgenommen
ebenſo wurden die nach Ablauf der Wahlperiode ausſch idenden
bezw auszulooſenden Mitglieder und ſtellvertretenden Mitglieder
der Denkmäler Kommiſſion neugewählt

Jn Augelegenheiten der landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft für die Provinz Sachſen wurde die Erſatzwahl für einen
ausgeſchiedenen Stellvertreter des 1 nichtſtändigen Mitgliedes
des Reichs Verſicherungs Amts vorgen ommen

Um die Verbindung der Zöglinge der Blinden Anſtalt Barby
während der 4 jährigen Ausbildungszeit mit ihren Angehörigen
bezw ihren Heimathsgemeinden beſtehen zu laſſen wurden für
die Zöglinge regelmäßige jährliche Ferien feſtgeſetzt

burg iſt deſſen einſtweilige Vermiethung nach Fertigſtellung der
neuen Anſtalt an eine Wohithätigkeits nſtalt in Ausſicht ge
nommen Ferner wurde die Höhe der für kranke Fräuen in
der Krankenabtheilung der alten Hebammenanſtalt zu zahlenden
Verpflegungsfſätze feſtgeſtellt

Der Anſchluß des Taubſtummenheims in Schlenſingen an
die elektriſche Centrale dieſer Stadt wurden genehmigt

Ein Antrag auf Ermäßigung der Unterhaltungskoſten zweiter
Klaſſe für einen in der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben ver
pflegten Kranken wurde im Hinblick auf die kurze Verpflegungs

len die günſtigen Vermögensverhältniſſe des Kranken ab
gelehnt

Von dem Ausfalle der ſtattgefundenen außerordentlichen
Prüfung der Provinzial Hauptkaſſe welche zu Erinnerungen
keine a e eng gegeben hatte nahm der Provinzial Ausſchiß
Kenntniß

ne so wurde über mehrere Perſonal Angelegenheiten Beſchluß
gefaßt

Stendal 25 Nov Von Wilddieben erſchoſſen
Geſtern abend zwiſchen 5 und 6 Uhr wurde der Aufſeher
Borchert vom Rittergut Lüderitz Kreis Stendah auf dem
Felde von Wilddieben erſchoſſen Den Thätern iſt man
auf der Spur Die Wilddiebe betraten das Feld als Vorchert
ſich anſchickte mit ſeinen Arbeitern das Feld zn verlaſſen
Borchert ging ihnen entgegen und wurde dann erſchoſſen bevor
er ſie erreicht hatte

Stend al 25 Nov Unterbrochene Zugfahrt
Geſtern wurde durch den Zug 5 bei Bude 40 zwiſchen den
Stationen Hämerten und Stendal ein Fuhrwerk inſolge Nicht
ſchließung der Wegeſchranken zertrümmert Perſonen ſind
nicht verletzt doch wurde die Maſchine ſtark defekt ſo daß der
Zug nach Stendal zurückfahren und eine neue Maſchine erhalten
mußte Mit einſtündiger Verſpätung konnte der Zug die Fahrt

fortſetzen tX Delitzſch 25 Nov Wahl von Magiſtrats Mit
gliedern Die hieſigen Stadtverordneten wählten in ihrer
letzten Sitzung zu unbeſoldeten Magiſtratsmitgliedern welche
bierorts den Titel Magiſtratsaſſeſſoren führen die Herren
Juwelier Brembach Apotheker Freyberg und Rentier Teubner
auf die Dauer von ſechs Jahren

St Vom Brocken 25 Nov Wetterbericht Der
Schneefall deſſen baldigen Eintritt wir vorgeſtern nachmittag er
warteten hat ſich bereits in der Nacht zum Donnerstag ein
geſtellt iſt jedoch ſo gering geweſen daß er die vom Tag vorher
vorhandene im Durchſchnitt 3 em mächtige Schneedecke kaum
merklich vermehrt hat Während wir von der Annäherung einer
neuen tieſen Depreſſion welche ſich in anhaltend ſtarkem Rück
gang des Baronmeters Mittwoch nachmittag zu erkennen gab
eine ungefähre Wiederholung des am Dienstag nachmittag herr
ſchend geweſenen Witterungscharakters erwarteten ſo hat ſich
unter ſtarken zeitweiſe ſtürmiſchen Südwinden Erwärmung ein
geſtellt welche ſchon geſtern mittag zu vorübergehendem heute
früh aber zu anhaltendem und intenſivem Thanuwetter geführt
haben Tiefes Gewölk welches zunächſt vorgeſtern abend die
Vorberge und Thäler auf der Windſeite im Südoſten verhüllte
brachte in der Nacht auch dem Brockengipfel dichten Nebet und
da geſtern früh die Temperatur auf 5 unter dem Gefrierpunkt fiel
ſo ſtarrten alle Gegenſtände im Freien wiederum von Rauhreif
aber nachdem mittags der Nebel ſich getheilt hatte überſchritt
das Thermometer den Gefrierpunkt und nachdem es abends
wieder ein wenig unter Nall geiunken war trat in der Nacht
von dichtem Nebel begleitet von neuem Thauwetter ein
welches unter Beihilfe wiederholter Regenſchauer die junge
Schneedecke wieder zu zerſtören droht Bei völlig bedecktem
Himmel und anhaltend ſtarkem Südwind war heute vormittag
die Fernſicht weit und klar im Süden erblickte man ſogar eine
ganze Reihe der Bergrieſen des Thüringerwaldes Die Ausſicht
den Brocken recht bald im vollen Wintergewande zu ſehen iſt bei
dem augenblicklich herrſchenden Witterungscharakter wieder
gering geworden

Charakterverleihungen Den Domänenpächtern Kellmann zu
Werben Tente zu Jericheow und Ribbentrop zu Weſterburg Reg erungsbezirt
Magdebuzg iſt der Charakter als Königlicher Oberamtmann beigelegt worben

Aus dem Königreich Sachſen 25 Nov ck8
fälle Jn Machern bei Leipzig wurde geſtern früh 6 Uhr

Bezüglich des alten Hebammenlehranſtaltsgebäudes in Magde D

der Hilfsbahnſteigſchaffner Herrmann von dem Frühverſß e et während er vermuthlich kurz e Maſchine
eben die Gleiſe noch überſchreiten wollte erfaßt überfahren

und ſofort getödtet Auf Bahnhof Deutſchen borawurde der Hiſsbaigiſſeher Müller aus Noſſen von einem
Arbeitszuge den er als Aufſichtsbeamter begleitete überfahren
und getödtet Der an einer Papiermaſchine in der Patent
papierfabrik in Wiliſchthal beſchäftigte Arbeiter Arnold
aus Weißbach iſt dadurch tödtlich verunglückt daß er infolge
eines e eltte zwiſchen den Dampfcylinder und das Trocken
ſchiff ſtürzte und ihm dabei der rechte Arm verbrüht und die
rechte Bruſtkaſtenſeite eingedrückt worden iſt Der Tod
Arnold s iſt augenblicklich erfolgt

Chemnitz 25 Nov Schülerduell Das Landgericht
u Chemnitz verurtheilte zwei Schüler des Technikums
eittweida wegen Zweikampfes zu drei Monaten den Kartell

träger zu einer Woche und einen Herrn der die W ffen geliefert
und ein Lokal für die Austragung des Duells beſorgt hatte zu
einem Monat Feſtungshaft

Bermiſchtes
Die Luein Lampe Wie die Brennſpiritus Aktiengeſellſchaft

mittheilt hat ſie für die Lucin Lampe einen Glühſtrumpf
konſtruirt bei deſſen Anwendung die Lampe mit einer Licht
ſtärke von 50 bis 60 Kerzen brennt und gleichwohl nicht ganz
für 2 Pfg Lucin die Stunde verbraucht das Liter zu 30 Pfg
Le Das dürfte die höchſte Leiſtung ſein die bisher er
reicht iſt

Eine Vande von Verbrechern aufgehoben Die pariſer
Polizei hat dieſer Tage eine Verbrecherbande dingfeſt gemacht
beſtehend aus 20 Dieben die innerbalb vier Jahren à américaine
d h mit Hilfe vertauſchter Koffer die ſtattliche Summe von
1 Million ſtahlen Sieben davon waren die Hauptmatadore
Der Anführer Gaſton Guillaume der den reichen Herrn bei
den Häuſerkäufen ſpielte einer Spezialität der Bande hat
ſich wegen folgender Diebſtähle zu verautworten Jn Cahors
45,000 Franucs in Uſſel 32,000 Fres in Tarbes 22,000 Fres in
Seus 30,000 Fres in Biarritz 16,500 Fres in Bagnolet
10,000 Fres in Paris 20,000 Fres in Paſſy 3000 Fres in
Villejnif 115,000 Fres und in Argenteuil bei Paris 18,000 Fres
Guillaume iſt 36 Jahre alt

Unglücksfälle und Verbrechen Der im Krankenhauſe zu
Zeitz noch immer ſchwer daniederliegende Raubmörder
Wegener hat jetzt endlich in ſeiner Gewiſſensangſt ſeiner
Wärterin der Schweſter Thusnelda geſtanden daß er einen
Mord begangen habe Beſonders wichtig an dieſem Geſtändniß
iſt nun ſeine Mittheilung daß er den Mord nicht allein ſondern
mit noch drei anderen vollführte Die Mitthäter hat er
aber bisher nicht genannt Zu dem angeblichen Doppel
ſelbſt mord in Hamburg erfährt das Kl Journ die Ob
duktion der Leiche habe ergeben daß ein Doppelſelbſtmord aus
geſchloſſen erſcheint daß vielmehr der Tod der beiden durch ein
unglückliches Ereigniß und zwar durch Ausſtrömen von Kohlen
vxydaas aus dem Badeofen herbeigeführt worden iſt Ver
baftet wurde zu Hirſchberg i Schl ein Schreiber Jenke aus
Berlin der viele von ihm ſelbſtgefertigte falſch e Einmarkſtücke
im Hirſchberger und Waldenburger Kreiſe in Umlauf geſetzt hatte

er Gerüſteinſturz an der höheren Mädchenſchule in
Oppeln hat ein drittes Opfer gefordert der Maurer Lucas
iſt durch den Tod von ſeinen qualvollen Leiden erlöſt Die drei
Verſtorbenen hinterlaſſen zuſammen einundzwanzig Waiſen
Am Donnerstag abend entgleiſte ein Güterzug bei Stallu
pönen Die umgeſtürzte Maſchine ſperrte beide Gleiſe Perſonen
ſind nicht verunglückt Beim Dorfe Filſen in der Nähe von
Boppard ſank am 23 d abends der auf der Thalfahrt begriffene
Raddampfer Rhenus 2 Das Schiff liegt tief im Waſſer Jn
Elberfeld fand am Freitag morgen im Hauſe des Kaufmanns
Ernſt Martin eine heftige Gasexploſion in dem Augen
blick ſtatt als ein Dienſtmädchen mit brennendem Lichte
die unteren mit Gas gefüllten Räume betrat Die Luft
erſchütterung war ſo ſtark daß Treppen Thüren und Fenſter
zertrümmert und Wände eingedrückt wurden Das Mädchen
wurde ſchwer verletzt ins Hoſpital gebracht Auf offener
Straße wurde in Livorno am Donnerstag nachmittag der
Polizeiſergeant Strazzieri durch einen Dolchſtich in die Kehle
ermordet Jn Saint Nicolas bei Arras fand geſtern
im Maſchinenraum einer Kerzenfabrik eine Exploſion ſtatt
bei der drei Perſonen getödtet und zwölf verwundet wurden
Nach einem bei Lloyds eingegangenen Telegramm iſt der
Dampfer Fitzjames auf der Fahrt von London nach
Swanſea im Sturm bei Beachy Head untergegangen
Zehn Seeleute ſind dabei ertrunken Jn derNähe von Chriſtchurch engliſche Graſſchaft Hants trieben
Flöſſe an das Ufer auf denen vier Seeleute des in der
Nähe der Needles geſtrandeten deutſchen Dreimaſtſchooners
Ernſt Heimathhafen Barth ſich befanden Trotz der Stra

pazen und Entbehrungen befinden ſich die Geretteten wohl Die
Leiche eines anderen Seemannes deſſelben Schiffes wurde gleich
falls an das Uſer geſchwemmt Der dreitägige Orkan der
an der nördlichen Küſte Norwegens und auf den Lofoten
herrſchte hat eine Menge Unglück gebracht Außer den Schäden
an Häuſern und an Bollwerken wurde eine Menge Fiſcher
fahrzenge vernichtet ſo daß zahlreiche Fiſcher dieſen Winter nicht
ihrem Erwerbe nachgehen können Soweit bis jetzt bekannt ge
worden ſind infolge des Orkans vier Menſchen getödtet worden

Perſonalnnchrichten Den Profeſſortitel haben zwei Lehrer
des Stern ſchen Konſervatoriums in Berlin die Herren Ludwig
Bußler und Eduard Taubert erhalten Jn Bremen iſtder öſterreichiſchungariſche Generaikonſul George Albrecht
Seniorchef der Firma Joh Lange Sohns Wwe Co ge
ſtorben Der Geſundheitszuſtand des Prinzen von Wales
ſoll ſich nach einer mediziniſchen Wochenſchrift bedeutend ge
beſſert haben Der Prinz könne jetzt wieder mit Leichtigkeit
Treppen auf und abſteigen Eſterhazy ſoll in dem Hotel
Krasnapolsky in Amſterdam unter falſchem Namen eingetroffen
ſein

Doktorenwandſchrift Braut eines Arztes ſchreibend
Lieber Alfred Da ich ſoeben die letzte Zeile deines vor vier

Wochen erhalt nen Briefes glücklich entziffert habe bitte ich dich
um ein neues Lebenszeichen

Weteorologiſche Station zu Halle
2 Novemder 26 November
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Mill meter 734 7 730 2Th rmometer Celſins u iRel Feuch tigkeit 990 1Winde O 1 OMaximum der Temperatur am 25 November 7,39 C
Minimum in der Necht vom 25 November zum 28 Novemder 2,40 C
Niederſchläge am 26 November 7 Uyr morgens 0,0 m

Sonntag 27 November
Bei Fortdauer der trüben zeitweilig aufheiternden Witterung

iſt allmälige Abkühlung zu erwarten

r m
Letzte Telegramme

Valparaiſo 25 Nov Meldnng des Reuter ſchen Bureaus
Jn der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer ſagte der
Finonzminiſter er ſei dazu ermächtigt im Namen des Präſi
denten der Republik zu erklären daß auch nicht ein Dollar
Papiergeld mehr ausgegeben werden ſolle

2 r u n v t 7

a

m
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Hermann Arnhold Co
Bank Commnndit Gesellschaft

W Alte Promenade
An and Verkaatf von Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
Eröftunng laufender Recbnungen ver

Annahme von

Depositengeldern
Checkverkehr
sowie berhaupt

Vermittelung sammtlicher
Geldgeschafte

welche unter Selbstverschluss der
Miether stehen

Verschlossene und offene
Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw Ver
waltung Conpons Einlösung auchVerloosungs Controlle zu miesigsten

J Spesen angenommen

HERARKA FABRIKATE
Trocken platten

Diapositiv platten
Platinpapier

werden wegen rer Gleichmässegkert und Zuverlässagcert von
Fach und Amateur

Photographen
met besonderer Vorliebe verwendoet

Erhältlich in jeder besseren Handlung
direct von Adolf Hereaka Faobriſe für
photockem Präparäte Dresden 4 16

khot Artiſe oder
rockcenplatten und

e Alswent Bee
eBee

Bezugsquelle für Ventile aller Art

Rohguss n 27in allen Legierungen nach eparaturen
eingeſandten Modellen an Dampfkeſſel u Maſchinen

Zeichnungen 7 Armatnurenevent alten Theilen ſchuell ſauber und billigſt

Armaturenfabrik und MetallgießereiSexuipr Herm winizor Zulle g 9 Geg rin et

W I Ih öringſepſiehltWüseherollen beſtes deutäeh Sohn tat leicht transportabel A 45

Waschmaschinen bewährte Con
ſtruction 40 C 45

Tise am Tiſche zu befeſtigen C 25 sringmaschinen mit Primalt
Gummiwalzen 13 14 15 16 18
Plättbretter Wäschetrockner

Wäschezangen BerlinerGlanzplätten Glühstoſſplätten
Gas Plätten Plätt Ocefen für 6

8 12 u 20 Eiſen S

Magdeburger I z MagdeburgerStraße 26 C Zn C ur e Straſze 26
Gr e r Geſchäft befindet ſich ſeit 1 Okt 1538 nicht mehrine 16 ſondern vis vis Magdeburger Straße 26
in unmittelbarer Nähe des Walhallatheaters und der Königl Kliniken

Empfeble meine Magaßarbeit erſten Ranges ſowie ine weltbe
rühmten Fabrikate

u Bertrand Welt Syſtem b Goodyear Welt Shyſtom

Wilheim Kettnitz e
Miegnon Schokolade

S 733 die neuerdings aus der Schweiz eingeführte sehr fettreiche ondantschoſcoiade ersuchen wir unsere
Marke Mignon

zu probiren die gegen gleichwerthige auslündische
Fabrikate billiger ist

Wir empfehlen dieselbe
in Tafeln von 125 Gramm zu 50 Pin kür Reise u Theater passender Napolitains

form zu 40 50 u 60 Pfg für je 1 COarton

Hr Daviück Sölime
Schokoladenfabrik

Zu haben in den bekannten Geschäften

ung Weraay
Halle a S Leipziger Strasse 22

Dapier Ausctattungen Peinere
khotos n Abums

S Chr

Dokumentenmappen

Iederwaaren

sfian Voigt

HMalle Schmeerstr 21 Fernspr 244
empfiehlt

S Damen u Ilerren Pelze
Pelerinen Mudo Baroltos t

in allen Pel zarten
B Grösste Auswahl

Seidenwaaren

Weihnaechts GeschenxKoe

Brau Seid ensoſfe
Neuheiten in Seidenstolken

für
Ball und Gesellschaftskleider

Seidene IIals und Taschentücher

Seidene Bcharpes
Unterröcke und Schürzen

Seidono Sawwets und Plüsch

n

e Le SS e J S S S Sc S S e S r

Halle a S
Gr und Kl Klausstrassen Bekoe

L a ger Von
Dhbren Ketten und

Goldwaaren

alsArmbüäünder Broschen
Trau und siegel KingeOhrringe Madeln

Korallen Halsketten ete
Thermometer BarometerSeite

rNetervtr u Leipris ketor J un

Die

ſchönſten

in Auswahl und Preiſen

ohne 7u
a

3 J d

v 7 4 S keipugr Str n

Verkaufe meine ſämmtlichen Weine zu jedem annehmbaren Preiſe
Günſtiger Gelegenheitskanf

Angelo Rosaseo Alter Markt 24 I rechts
Für den Anzeigentheil verantwor

z

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel,

Operngläser ete

Vack 1 Kochzwecken

empfiehlt
Weizenpnuder
Maispuder
Hoffmaun s Speiſemehl
Mondamin
Buchweizen oder Haidemehl
Ferne ßeKartoffelmehl
Stanbzucker
Vanillinznucker
Haſelnnßkerne

blaten

Th Fran7 voflieferant
Halle a

Große Märkerſtraße 23/24
Empfehle beim Cinkaufv Möbeln

mein großes Lager neuer und gebr
Möbel jeder Art größtes hier
am Platze einem verehrten hieſige 7
und auswärtigen Publikum bei
ligſter und reellſter Bedienung

ehe hochfeine wie einfache
Möbel in Eiche Nußbaum Mahagoni
und Birke als Buffets VerticowsPaneelſophas Trumeanx n andere
Spiegel Schreibtiſche Schreib
ſekretäre Bücherſchränke Plüſch
und Rips Garnituren Divans
Sophas Couliſſen Steg u Ausziehtiſche Kleider und Wäſche
ſchränke hochfeine Bettſtellen ſowie
einfache mit und ohne Matratzen
Waſchtiſche mit und ohne Marmor
Küchen Einrichtungen BilderTeppiche n v m

Priedrich Peilehke
Geiſtſtr 25 Telephon 1 161 2

Auch werden alte Möbel ſtets gekanft und auch mit in Zahlung en

Wort un den Hoſenträgern

Jar Anſicht erd al jeder ſtanco gegen FranteRäck
ſendung 3 Gognnähdettsespiraibog on er
Bequem ſtets paſſend geſunde Galtung keine
Atbemnoth kein Oruck kein Schweig kein Anopſ
Prelo 1,26 nt Bricfmarken 3 St 3 r p8 Schwarz Deriin O rieve Jakobſtr 9 Vertr geſ

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

S S S

e
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